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Zulassungsvoraussetzungen
Fachhochschulreife oder Abitur,

Ausbildungsvertrag mit einer Klinik aus dem
Kooperationsverbund der Gesundheitsakademie

Bodensee-Oberschwaben (s. S. 6),
bei Vorliegen einer abgeschlossenen Ausbildung ist

eine Verkürzung der Regelstudienzeit möglich

Regelstudienzeit
9 Semester,

ausbildungsintegrierender
Studiengang

Studienabschluss
Bachelor of Arts

(B.A.)

Studienbeginn
Wintersemester

Bewerbungsschluss
15. Juli zum

Wintersemester,
Bei den Ausbildungsträgern
ca. ein Jahr vor Beginn

ECTS-Umfang
Das Studium umfasst
210 Credits

Online-Bewerbung
www.rwu.de

Studiendekan
Prof. Dr. Maik H.-J. Winter
T +49 751 501-9419
maik.winter@rwu.de

AUF EINEN BLICK PFLEGE UND GESUNDHEIT
DYNAMISCH & GESTALTBAR

Der  Studiengang  »Pflege«  an  der  RWU  bietet  in
der  Region  Oberschwaben  die  einmalige  Möglich-
keit,  in  neun  Semestern  eine  Ausbildung  in  der 
generalistischen Pflege  abzuschließen  sowie einen
Bachelorabschluss  zu  erlangen.  Dafür kooperiert  
die  RWU  mit  der  Gesundheitsakademie 
Bodensee-Oberschwaben.
Dieses  Modell  trägt  der  insgesamt  steigenden 
Nachfrage  nach  akademisch  qualifizierten  Pflege-
fachkräften  Rechnung.  In  innovativer  Weise 
vermittelt  der  Studiengang  damit  die  praktischen 
und  theoretischen  Inhalte  der  generalistischen 
Pflegeausausbildung  sowie  darüber  hinaus
zentrale  pflegefachliche  und  -wissenschaftliche 
Kompetenzen.
Als  wissenschaftlich  und  zugleich  praktisch 
ausgebildete  Pflegefachperson  leisten  Sie  einen 
wichtigen  Beitrag  zur  fundierten  Weiterentwicklung
der  Pflegepraxis,  die  mit  immer  komplexeren 
Pflegesituationen  konfrontiert  ist.



ECTSMODULÜBERSICHTSEM.

1
Pflegeberufliches
Selbstverständnis

5

Grundlagen pflegeri-
schen Handelns

5

Pflegewissenschaftliche
Grundlagen

5

Praktisches Pflegehandeln I

5 20

2
Grundlagen der
Gesundheitsförderung
und Prävention 5

Grundlagen der
kurativen Pflege

5

Bezugswissenschaftliche
Grundlagen

5

Praktisches Pflegehandeln II

5 20

3
Prozesshaftes
Pflegehandeln

5

Herausfordernde
Pflegesituationen in

5der Lebensspanne

Grundlagen der
angewandten Pflege-
wissenschaft 5

Praktisches Pflegehandeln III

5 20

4
Komplexe
Pflegesituationen I

5

Pflege in spezifischen
Krankheitssituationen

5

Wissensbasiertes
Pflegehandeln

5

Praktisches Pflegehandeln IV

5 20

5
Spezielle Pflege

5

Komplexe
Pflegesituationen II

5

Verschiedene
Lebenswelten und

5Gesundheit

Praktisches Pflegehandeln V

5 20

6
Pflegesetting und
Fallsteuerung

5

Komplexe
Pflegesituationen III

5

Patientenedukation
und Beratung

5

Praktisches Pflegehandeln VI

5 20

7
Pflegeforschung

10

Professionalisierung in der Pflege

10

Beratung im Berufsfeld Pflege

10 30

8
Projektmanagement

10

Management von Versorgungsprozessen

10

Angewandte Pflegewissenschaft

10 30

9
Digitalisierung im Gesund-
heitswesen

6

Qualitätsmangement
in der Pflege

6

Wahlpflicht

5 30

Lehre an der RWU Lehre an der Gesundheitsakademie Bodensee-Oberschwaben

STUDIENINHALTE
PFLEGE

Praxisphasen

Bachelorprüfung

13

Das gesamte Studium ist modularisiert. Im
ersten Studienabschnitt (1.- 6. Semester) findet
die Ausbildung an der Gesundheitsakademie
Bodensee-Oberschwaben in Form von Block-
wochen statt. Diese werden von mehrwöchigen
Praxisphasen in der ausbildenden Klinik, aber
auch in Einrichtungen der Altenhilfe, ambulanten
Pflegediensten und Rehabilitationseinrichtungen
begleitet. Darüber hinaus entsprechen die prakti-
schen Einsätze in ihrer Summe einem praktischen
Studiensemester und werden auf das Studium
angerechnet.

Die Studierenden
bilden einen Kurs-
verband an der
Gesundheitsaka-
demie und werden
individuell durch
Bezugslehrende
begleitet.

Von Beginn der
Ausbildung an sind
Sie als Studentin
bzw. Student
an der RWU ein-
geschrieben und
können somit alle
Dienstleistungen
nutzen. Zudem
können Sie die
Möglichkeit zu in-
dividuellen Bera-
tungen durch die
Professorinnen
und Professoren
nutzen.

Parallel  dazu  werden  bereits  bis  zum  6.  Semester 
regelmäßig  ausgewählte  Lehrveranstaltungen  an 
der  Hochschule  besucht.  Diese  Zeiten  richten  sich 
nach  den  Semesterverläufen  der  Hochschule.  Von 
Beginn  der  Ausbildung  an  sind  Sie  als  Studentin 
bzw.  Student  an  der  RWU  eingeschrieben.

Am  Ende  des  6.  Semesters  findet  die  staatliche 
Prüfung  in  der  generalistischen Pflege statt,  die  
zum  Besuch  des  zweiten  Studienab-
schnitts  berechtigt  (7.-  9.  Semester).  Hierbei  han-
delt  es  sich  um  ein  (klassisches)  Vollzeitstudium  an
der  Hochschule,  das  eine  geringfügige  Berufstä-
tigkeit  sowie  ggf.  einen  Auslandsaufenthalt  erlaubt
und  mit  der  Bachelorarbeit  und  schließlich  der 
Verleihung  des  akademischen  Grades  Bachelor  of 
Arts  (B.  A.)  endet.

Irena Schreyer
Hervorheben
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Das Studium ist ein besonderer Lebensab-
schnitt. Gut, wenn er an einem Ort stattfindet,
an dem man sich ernst- und aufgenommen
fühlt. Die RWU bietet Ihnen die optimalen Vor-
aussetzungen, Ihre Potentiale weiterzuentwi-
ckeln. In einem sicheren und ruhigen Umfeld
werden Sie bei diesem Schritt ins Berufsleben
zu jeder Zeit von den Professorinnen und Pro-
fessoren der RWU begleitet und unterstützt.
Schon während des Studiums sammeln Sie
praktische Berufserfahrung und wenden das
Gelernte unmittelbar an. Kurz gesagt: Sie stu-
dieren und arbeiten in einer der schönsten,
sichersten und nicht zuletzt einer der wirt-
schaftsstärksten Regionen Europas.

STUDIUM AN DER RWU

BERUF &
PERSPEKTIVEN

Als Arbeitgeber
kommen neben
allen Pflege- und
Gesundheits-
einrichtungen
beispielsweise
auch Kranken-
und Pflegekassen
sowie Pflege-
stützpunkte in
Frage.

Die  professionelle  pflegerische  Versorgung  der 
Bevölkerung  ist  ein  anspruchsvolles  Berufsfeld,
das  sehr  gute  und  vielfältige  Beschäftigungs-
sowie  Karrieremöglichkeiten  bietet.
Die  potenziellen  Arbeitsfelder  der  Absolventinnen  und
Absolventen  liegen  in  allen  Pflegesektoren 
gleichermaßen  (stationäre,  teilstationäre  oder  ambu-
lante  Pflege)  sowie  in  der  Weiterentwicklung  der  di-
rekten  Pflege.  Darüber  hinaus  zählen  die  Steuerung 
von  Versorgungsprozessen,  das  Schnittstellen-,

  Qualitäts-  und  Projektmanagement  sowie  die  Bera-
tung  von  Patienteninnen  und  Patienten  und  deren 
Angehörigen  sowie  die  pflegewissenschaftliche 
Mitwirkung  an  Forschungsarbeiten  zu  möglichen 
Einsatzgebieten.
Der  Bachelorabschluss  bietet  zudem  die  Möglichkeit
ein  weiterführendes  Masterstudium  zu  absolvieren,  das
wiederum  die  Grundlage  für  eine  Promotion  darstellt.

Bewerbungsanschriften

Oberschwabenklinik  GmbH
Gesundheitsakademie  Bodensee-Oberschwaben 
Hähnlehofstr.  5,  88250  Weingarten

Medizin  Campus  Bodensee
Klinikum  Friedrichshafen  GmbH
Röntgenstr.  2,  88048  Friedrichshafen

ZfP  Südwürttemberg
Schule  für  Gesundheits-/  Krankenpflege 
Weingartshofer  Str.  2,  88214  Ravensburg

Medizin  Campus  Bodensee
Klinikum  Tettnang
Emil-Münch-Str.  16,  88069  Tettnang

Waldburg-Zeil Kliniken
Fachklinik Wangen
Am Vogelherd 14, 88239 Wangen 

Irena Schreyer
Hervorheben



Hochschule Ravensburg-Weingarten

Studierenden-Service
+49 751 501-9344

Postfach / P.O. Box 3022
88216 Weingarten
Germany

Doggenriedstraße
88250 Weingarten
Germany

www.rwu.de
info@rwu.de
Facebook: rw.university
Instagram: rw.university
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